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Technischer und Umweltausschuss öffentlich 23.06.2014 

 
 

 

Tagesordnungspunkt 2 

K 6132; Deckenerneuerung zwischen Uttenhofen und der K 6135 

Auftragsvergabe 

 

 

Beschlussvorschlag 

Der Auftrag für die Deckenerneuerung an der K 6132 zwischen Uttenhofen und der 

K6135 wird zum Angebotspreis von 143.835,01 € an die Firma Storz Verkehrswegebau 

GmbH & Co.KG, Donaueschingen, vergeben. 
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Sachverhalt 

Im westlichen Teil des Landkreises verbindet die Kreisstraße 6132 den Ortsteil Uttenhofen 

mit der Stadt Tengen. Im Jahr 2013 wurde bereits auf einem Teilabschnitt zwischen der 

Kreisgrenze und Uttenhofen eine Deckenerneuerung auf dem Straßenzug durchgeführt.    

 

Das verbleibende Reststück zwischen Uttenhofen und der Kreisstraße 6135 ist ca. 2,2 km 

lang und erfordert ebenso wie der 1. Bauabschnitt durch die auffällige Rissbildung eine Er-

neuerung der Deckschicht. 

 

Durchgeführte Untersuchungen ergaben eine standfeste Asphalttragschicht, sodass lediglich 

die Deckschicht zu erneuern ist. Außerdem sind beschädigte Bordsteine zu ersetzen und die 

vorhandenen Entwässerungseinrichtungen an die neuen Fahrbahnhöhen anzugleichen. In 

den Ausschreibungsunterlagen sind diese Arbeiten enthalten. 

 

Die Baulänge beträgt etwa 2,2 km und der Streckenzug weist eine Verkehrsmenge DTV von 

241 Kfz/ 28 Lkw/Busse auf. Die Kreisstraße wird auch durch den ÖPNV befahren. Die vor-

handene Fahrbahnbreite beträgt 6,50 m und wird durch die Sanierung nicht verändert. 
 

Die Maßnahme wurde öffentlich ausgeschrieben. Es gingen sechs Angebote ein, die nach 

Prüfung in einer Preisspanne von 143.835,01 € bis 225.023,88 € liegen. Günstigster und 

wirtschaftlichster Bieter ist die Firma Storz Verkehrswegebau GmbH & Co KG, Donaue-

schingen, mit einem Angebot in Höhe von 143.835,01 €. Der zweitplatzierte Bieter liegt ca. 

1,9 % über der Vertragssumme. 

 

Nach den Ausschreibungsunterlagen ist die Baumaßnahme in der 29. u. 30. Kalenderwoche 

2014 durchzuführen. 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Für die Maßnahme stehen im Haushalt 220.000 € zur Verfügung. Die nicht benötigten Fi-

nanzmittel werden für andere Maßnahmen im Rahmen des Deckenerneuerungsprogrammes 

verwendet. Zwischenzeitlich sind alle im Haushalt veranschlagten Deckenerneuerungsmaß-

nahmen submittiert bzw. die Bauaufträge vergeben. Vom Haushaltsansatz in Höhe von 

1.040.000 € werden voraussichtlich 990.000 € für die Abwicklung der Baumaßnahmen benö-

tigt. 

 

 

 
Anlagen 

keine 
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